
zur Macher Zellung.
M". 3ft. , Mittwoch den 7. Februar ^856.

Z. 54. 2 (Z) Nr. '^8.
L i z i t a t i o n 6 - K u ndma ch u n g.

Bon der k. k. Kameral,-Bezirks-Verwaltung
in, Laibach wird. bekannt gemacht, daß an dem
'/ lnmial- Brücken,. Mauthgcbäude zu Tschernutsch,
so wie an dem dazu gelMigen Slallg.chaude
mehrere Neparatlnen »nd Konseroationsälbeiten
zu bewerkstelligen sind, deren Herstellung die
hohe k. k. Finanz > Landes - Direktion zu Graz mil
Dekrete vom 24. De^mber l^5»t, Z. 255<i7,
auf Grundlage der k. Ü. Landes - Baüdil ektim» in
Laibach adjustirten Kostensumme von <l^8 st„
L<» kr. im Wege einer Minuendo-^izitation
anzuordnen fand.

Nach diesem Küsten überschlage würde die
Summa der Maurerarbeit auf . 42si .55kr.
die Summa der Zimmer mann Zarb. auf 28 » 59 »

dto Tlschlerarbeit auf . »34 » :N »
dto Schlosserardeit auf . 8tt ,,> »9 »
dto ' Hafnerarbeit auf . . 5,4 » 3<» »
dts Anstreicherarbeit auf . 7» » 4tt »
dto Glaserarbelt auf . . 75 >, li<i >,

veranschlagt.

Die Lizitation wird am 2. März d. I , bei
dem hiesigen k. k. G . M e n . Oberamte iim lO Uhr
Bormittags vorgenommen »uerden lind h^l^'n die
^igtationslustigen vor beginn der '.'izitatiol, ein
l t t " / , Badtum zu erlegen, welches denselben, mit
Ausnahme des Erssehel l!, so^eich nach Beendigung
der Lizitation zurückgestellt weld.n wird.

Der detailirte Kostenubei schlag kann bei dcm
gedachten Gefallen - Oberamte ven den Lizitations-
lustigen eingesehen werderi,

K. k. Kameral- Bezirks - Verwaltung Laibach
am 2tt. Jänner 1855.

3.5«, 7 ft) « " <!!»!,
. K u n d m a ch u n g.

Laut Konkurs'?cuSschnibung ist bei jedem der
k. k. Postämter zu Agram, Großwardein, Krakau
und Czernovih eine unentgeltliche Plaktik^uten^
Stelle zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche bis M, Fe«
bruar l I . bei der k. k. Pofidirektion, in '^emdcrg,
bis 4. Februar l. I . bei jener in Großwardein,
und biö Ende Jänner l. I . bei der k. k., Post direkt
tion in Agram eilizubringen, und diesen folgende
Dokumente beizuschließcn: Den Taufschein, ein
ärztliches, von dem Landcs'Medizinülrathe, Sa^
nitätö- oder .«reiöarzte bestätigtes Par.lc über
den l^esundheitsiustand, legale .^ugnlsse, über die
an einem inländischen Obe^^ymuasi^m ud.r nnu'
dettens an elner Ober-Realschule oder einer cni-
deren gleichgehaltenen ^el)r^nstall vollständig er«
langte schulbilouug, oder über den auf anderem
Wege erlangten B,s,'tz der für den Postoienst
erforderlichen Vmbildung, legale Zeugnisse über
die erworbencn Kenntniffe einheimischer und frem-
der Sprachen, eineu rechtskräftigen Sussentationü-
Revers, mit der obrigkeitlichen B^st^'.gung ver
leheu daß der Aussteller auch in der ^ige sei,
dev üoai'omme^cn Verpflichnin.z nachkommet,.

D^- Aufnahme in die definitive Amlöpraxio
hat eine dreimonatliche probeweise Verwendung
vorauszugehen, nach welcher, wem, de; Kandidat
aenüaende Beweise der für den Poswenst erfor-
derlichen Kenntnisse von Fähigkeit und Ve rwer t
barkcit aeaeben und zugleich em entsprechendes
Benehme»/im Amte und außerhalb dcü,elbe», an
den Tag aekgt hat, dessen Beeidigung und des.,n>>
tiue Aufnahme als Postamts^Praktikant etsolgt

Vom Eideötage an, beginnt die anrechnungs-

fähige Dienstzeit. ^ , / >,
K. k. Postdirektion für das Küstenland u„d

Krain. Tuest am W. Jänner 1l<,5.

L i z i t a t i ons - K u n d ni, a ch u n g.
Am ^4, Februar ,855, Borm'ttags vc'i,

I<» b,S l!2 Uhr, wird h,e>m!l die m!t ho!'e>:,

zlandesre^ierungÜ'(5rl^sse voin 2 l . I u ,n l^54,
^c>hl 7»47 , t'cwilli^tt fl>!wili!ge V^äußerunq
Des, im M^kte N.ssenf.,!^ !n ^onsc.'^ii. 5 vor-
komme?.d.'n al̂ en Kapla-^lh^use«.' m.d d̂ 0 dab<!
^findiieheii Kiautack^rv, >̂ i S^ähu^^^lv^lhe
oon ^ttt^ st-, dann des rb<ufal<6 in Naffenfuß
ll!> ^onsc. 3ir. ^5 volkoinmende» , aus l!»tt fl,

qeschatztei, M^rkthauftö, im Lizitatiliüswege er-
folgen, wovl.'n Kauflust,go mit dem Beisätze ver-
ständiget werden, daß die Lizitationsbedlngnisse
hicramts eingesehen werden könneli!.

K. k. Bezirksamt Nossenfuß de>, 3«. Jänner
1855.

Z. 55 « ( , ) Nr. «SS.
E d i k t .

Von dem k. k. Landesgerichte zu Laibach
wird bekannt gemacht, daß zur Uebernahme der
sämmtlichen Advokaturöar'ten d°'6 verstorbenen
Herrn Or. Maximilian Wurzbach Edlen v. Tannen-
berg, der diesiger,ichtlichc Advokat Herr Or.
?lnton Rudolph bestimmt worden sei, bei welchem
sich die Parteien zu melden, und die betreffen
den ttkten gegen mit den Vr!im des Verstorbenen
bezüglich der Deseruiten zu treffende Ausgleichung
zu übernehmen haben.

K. k. Landesgericht LaibaÄ) am :ttt, ^än
ner 1ft55.

Z. !8U. ( , ) N i . l̂:i:H Merk.
E d i k t.

Bon, k. k, Landesgerichte, alö Handelvsenatc
laibach, wird bekaintt gemacht:

(ss sei über A'isuchen dcö Hel ln Molitz Ehren-
leich, die Plolokollirung des auf Grundlage seines
'/andek - Fabrik^ - Befugmffes hinsichtlich der k. k.
pl iv, Ponolvitscher Spiritus« und ^iqueur - Fabrik,
nnt Herrn Johann Baumgartnel' clrichsetcn Ge-
ft>llschaftö. Vertrages sl>l". 24. März ! 8 5 i und
Nachttags ^er l rageö M o . «7. Jänner «855,
so wie der von diesen Gesellschaftern zu führenden
Firma bewillige! und veranlaßt worden.

Laibach am M . Jänner 1655.

Z. l?3. ( l ) Nr., 82.
E 'd i k t.

' Vum k. k,„ Krcisgelichl,e zl, Ncussadtl wisd dem
unbekannt wo befindlichen I o f t l Pelsche, Handels-
mann in Nculag Nr. I , Brzirks Gottscbck, f l i ru.c l l ,
daß auf seinc GefaDr und Unkosten der diesige Ge.-
richtsadvokat s»s. Nosina zu seinem ^ui-Äloi- «ci
:»<<>,ls, i,usq<stcltt, lü'd deln'ell'c,! d.is wü^er P.l'che
in der Rea:t^,che dec« K<nl W " ! ! , ' ^ , H>i'>d.l-'uniu
>n's i l^ 'aid>.ä!, wc^ri, ^,,!)!u,i,q des ûl,-> d^in'^ecl'sel
< ^ . Novc-nbcv ! ^ l t pr. lO'.i si. 'cl!,!ld,^n Rest^'
p>, «'. si, l-1 kr. c,ü, 2,̂  ,5^cher i ^ ' i l , -u^ Nr,
^?!>2 gc''ä!öplte Urtheil zu^j ic l l t w ^ r e n i ' i .

Neustadt! >̂ M 2 l̂ Jänner 1855,

Z 7 I ? 2 " " ( 7 ) ^ ^ ^ " Nr . 374
E d i k t ,

Von dem k. k. Ne,;!,keuchte l'itt^ii wirb in
d.'l Erlkutionssache des ^ofts K l ' ^nc v»n Sopezlie,
l^'gcn ^rauz 'pr^schlnkar oon K ! ^ u ^ , I'<'l" > l> ß
',7 kr. c- -.. <:., mtt Ä^icl)Uüg .nis d,,s (5^'tt dls
d^staudcneli k> l. Be^ r l s^ , i > l ^'^ Wallen>er^ c,ni
.-;<? März 1.^'. l. Z^dl >I95. bc^nnl ^m^cht. d^ß
^u ccr e.uf den ^-). ^ä'nü.e l«5>,> ^ d>e,cni (^e-
lichte ^u^eo^uet gcwcsencn zwcittn F.ildlctung?^
Tagsatzung l-cin KausiustiZer cischlencn ist; - d^.;
demnach am 22 Februar l. I , der dritte Tcmnn
vor sich gehen wird.

K. k. Bezirksgericht Littai am ,25. Jänner ,1855,

O d k k t.
3^on dcm t. k. Bezirksgerichte Planina wlld

hiermit bekannt gemacht:
Es sei von diesem Glrichte über daZ Ansuchm

des Herrn ^ranz Gollub von Olierlaib^ch, l^g?n
M'.tl)iaZ M.'diz von îas>>, w ^ r n aus dcm Urtheile
uom !l>. Aft-il l,^,).,, Z t , ' i > , schulc i^rn 2,', l s!
,'jO t i M . M . <:. 5. c. ' " di^ sr^.,sil'e ^ssenü^h'
ü>crsss!^llunq rc>-, dem t.'cytsl.>! q^ l"!^<», >,l> ^ ' , i , ^ c>
^ i ^ e oel Hlüschalt ^.>^.>.'^^ " ' « ' ' ' ' ^ ' ^ ^ ' ' ^
,.o>^>l"nentl» E in^ i r i ^ i ^ ' ^ c >u r.n.. > l " / ' ' ' ' " ^ ^
c . l .^ .e-> 5cha!„ . , . .öw^. t^ v.n ' " " 'L M ')X
^ ' w i l l l ^ t , nnd .;ur N . ' ^ l i , , " rel,elben ,m ^ r,̂

der Realität ^ie drei Fcilbietilne!^tagsatzui!gel, <nif den
2«. Februar, auf den 26. M.nz m>d auf den 2>i.
Apnl c'. I . , jcdlslnal V o r m i t t ^ s 9 - l2 Uhr mit
den, Anhange bestimmt wordsn, daß diesc Realität
nur bei d r̂ lctzten ailgedl'uttteu F,il!)lctuug bei al^'N»
falls nicht erziclttm oöcr riberbolenen Schäl^ungöwelthe
auch untn demselben an den Mcislbielcnden hint-
an Hieben werden.

Die iiizitationZ^tdingnissi und der Grund-
buchsextrakt sönnen bei dielcm Gerichte in dtn ge-
wohnlichen Amtsstunden fingeseheu wesden.

K. k, Bezirksgericht Planina am 9. Dezcm.
b « !854.

U"I? I (",')"'° ^° ^ ^ Nr. 66.
E d i k t.

Von deui k. k. Bezirksgerichte Planina wird
hiermit bekannt gemacht.-

Es sei von diesnn Geri.: te übcr das Ansuchen
des Ia fab Sel lai , rion Eibeüschuß, gegen M a t t h .
Poschenu von dort, wegen aus dein Unheile ^c>n
2 l . Apri l l Ä ä l , Z 42^ ! i , schuidigen 12 si. M . M .
Q. 8. c., in die cxcl-'utiue öfs^ntlichc Verfleignu!!^
der, dcm Letzteren gehörigen, im Grundbuchc
Haasbl'rg 8^li Rüktif. ^ t r . 197^2, 198 und Url).
Nr . 96, I 0 5 l ^ vorbcmimndcn Realitäten in Eibcu^
schuß inlabul i t trn Forderung pr. 200 st. czewilliget,
und zur Vornahme delselbcn im (HerichtZsitze die
^eiii.'ietnng^tagsatzunqen auf den I. M ä r z , auf dcn
.'!>. März und auf dm 30, April d. I , jcdcsmal
^0lmi l taa.s l) !.N)r m,t dem Anhange dcsiimmt wor-
den, das? obissc Forderung nur bei der letzten ttna.tdcU'
tetcn Feilbictullg bei allenfalls nicht erzieltem oder
übclbolcneli Sckatzungswcrthc auch uutcr demsclden
an den Melstbiet.'ndl'ü hintange^bcn werde.

Die ^izitlltious'.'ediüqnisse und der Krundbuchs-
extrakt tonne» bei dicsetli Gerichte in den gewöhn^
lichei! AlNtssiundell eirMsehen werden.

K k. iüeziresgericht Planina am 5. Ieumrr l85,5,

Z. »?4. ( I ) Rr. .'i°i?0.
E d i k t.

Vom gefertigten k. t. Nezirfsgerichtc wird hier.-
mit bekannt gemacht, daß man der eiügclretcüen
Ümtshinoernisse wegen die, in dcr ^vccl^iul,S!ache
des Henn D r . Piesserel, als Agncs Klinq>l',chcn
Zessionärs, gegen Josef Kastelliz vo» Obelk,!,chel,
auf gestern angeordnet gewesene zweite Tan>chlmg
zur exekutiven Feilbietung der, dttsc-m z^ytt l ! , g<
hörigen Realilälen rmd der .nif 770 ^ I'ewcrthe.
tt i l Fahruisse, nuülnrhr auf bcn ! 2, ,^^',l lar u»d
sosort 0<e dritte auf ren «2. März d. ^ . >n.t dein
sn'ihell, Anhänge anzuoldl,«'» si,l0f.

K. r. stadtisch dlKgirleS Biz'rk^gcs^chl ^,i>h.ich
am 23. ^anuer ^855.

i i . t?5. c,') ' Nr . 3824.
O d i k t.

^>lim ^lferliqten l . k. B^zirk^gencht^ wird bc.-
^unU gemacht, c-aß d.-ts hohe ^, k. t!a?!oc^gl'richt
^ai^ach die ividcr Anl^n Puzlhar l'on Sapp , r!)
!i!>esfchw.lN'ung vei!)änqt gsw>'s,>N' .Äura^' l , mi l hl''-
l̂ cr ^evoiduung vom 2l). I a üi''l l. ^ i . , Zab! ^'<,
auf^udcbeu lind demselben t:i^ frei«.' ^eimö.iensvcr'
waltun^ zu überlassen l'.fuudni h.ibe.

K. k. städtisch. delrgiltcZ ^ez'riögericht ^a,bach
. am 2!1. Jänner I8Z5.

.; ,?<>. ( I ) Nr. 180.
(5 d i ^ r.

3>o,n ^ le t t 'g t tu t. l". städtisch, dele^irleu N ^
zil-l^icsiä'te wird im N^chhlNi^c zli d^m ^'i'Ni k. k.
Ä^irr^genchtc Umaibun^ ^aibachs kunD g^machlen
^oitte o?m 7. Slptemi-ci d. I , Zahl lUllt)»., le .
^a,il,l >^,n„cht, daß in Fol^e Gesuches lll'ui ?. No^
runder d ^ l . , ZalU l ^ i i , i i , ecr Ererutionsiache
dcs Herrn Mathiat l K^,'!>n,<z oou i!.<ibach, lvider
Iuhann Nov^k M'n Vl , 'pps, die auf dr»i ?. No-
ucmber d. ^ . ana.l'ord!l?te dritte crekulioe ^eilbie-
tüngs-T'-'gsayung mit Bl>>d.)ltu»a, dc^ O r t ^ ; und
der Stunde, au' den 2<>. i^d lua l f. I . übis!rln;eu
woldc» ist.

K. k stadtisch d^ l ' g i ' t ^ Ä c ^ k ^ i ^ i c h t «aib^ch
am ?. N l ' ^ ' M b e r j ^ , ^ z .

3 l ? ^ . ( " N r ss^l3.
(5 d i r' t.

Di> mit ^em (5d!ki^ d^- r '^ ibcst ,n^^ i ! i f. k
^>z, , l / ' ^ i !cht .^ c^r U,n,,^^.ü^ ^ . i b . ^b^ <!<!.,. l ^
^ c p ^ » ^ e > l^. ' , l . ^,alU l'!<»,).», >/, « u , , ^ ' " i a l . i a

>eü) ^ ü f ^ h m a n u , c,>ge.! l>a!p.n ^ ! M ! , . , r>ü ^"ra

d>!l>s, e! i .5g ' !ch, l , !^ : i z,',.',itc !ü id d ü l t e '>^ ' ' I Hs>l

l ' i l t l l> 'g w i r d a,n 2 „ . ^ b » ! , . n ,u,d a»> 2tt. Ma>z



d. ?.,, Vormittags um 9 Uhr in der hicssgen Ge
ricktskaiizlei >^dg,,falten wercen.

K. k, städtisch'dtlegiltc'' Bezirksgericht ll>»ibacl
a,n !9 . Jänner >855.

Z, 859. (8) Nr, 330 l
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Großlaschilscl
wird diM Andreas Schni^cischitsch, alö gesetzlicher Erb
des den «9. Apri l »853 vetstolbcnen M,tthia«
Schn,dcr?chitsch aus Zesta aufgefordert, binnen Ei
»cm Jahre, von, dem untcuangefchten Nage an, gerrch
n.'l,, sich bei l'i^'eln Bezirksgerichte zu meloen, unl
unter Alisweilulig seines gesetzliche» Eidrecl'tes sein«
Erdserklärnng .,nz„blingen, widr-gens die Verlas
senschast lnit Inu ' l , . die sich bestitö crbsciklart h.,be,'
uclhandklt und ihnen eingcantwl'ltel, d»r nicht an
ä/ttctene Th l i l l>er Verlassrnschast ober vom Staatl
alS crblos eingezogen wnrde, und dem sich aUfäl
>ig sp.ittr nillcenden C'rben seine Erbsansp-üche nu,
j>, l..l l^' vo,behagen bleibe», als sie durch Vrr jäh
r>ing mclil erloschen wären.

Großlaschitsch den l7 . M a i I 8 5 i .

i^. >4ä«. ^ l ) Nr. 5 IH I
E d i k t.

^on den, l'. k. Bezirksgerichte Großlafthilfch wirt
B^>Ü!N.i Ntar^I t , gesetzlicher Erbe des den l l April
i 8 )4 veist^benen S inwn Marolt aus Warouzhe
aufgefordert, binnen Einem Jahre, von dem m,
ti,un,ges»^eu Ta.ie an gcrechnet, sich b.i dieseiv
Älziitögerichte zu melden, lind unter Anöweisn!,^
sl'im-6 gesitzlicdcn Erbrechtes die Erbselklärul^g anzu^
bringen, widrigen^ die Veilassenschaft mit Jenen,
die sich bereits etb^erklätt ha den, verhandelt und
ldne» eingeantwoitet, der nicht angetretene Theil
d,r 3>evl^stensä>^'l aber vom Staate als erdloä
eingezogen wnidc, l!„d dem sich allfällig spater mel-
densci! (5>bcn seine Erdsansftriiche nur so laoge vol«,
l'!'H^Il»'ll blieben, al^ sie durch Neliährung nicht erlo^
schen waren.

Großlaschitsch den 6. September 1845.

Z. «20. i« ) ' N ^ «7«
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Weixelburg zu S i t -
tich wi id der Bürger und NeaUtätenbesitzer Fl^nz
Schinek von Wcixelburg in Folge BeschlilffeZ d,s
hochlöblichin k. k. Kreisgcrichtes Neussadtl vom 20.
Drzemder l « 5 4 , Nr. «82, hiermit als Verschwel!.-
der ert la i t , und demselben dessen Vat t r Uinzeü:
Schinek in Weixelburg zum Kurator bestellt.

Sitt ich am tt. Jänner 18,55.

3 122,. (3) M . 10«.
E d i k t.

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Gotischee habe»
Jene, welche an den Verlaß des den 5. Juni >8Z4
zu Harlberg versturbentn Hausirers Georg Ifal izd
von Gollschcesir. 39 , eine Fordcrnug zll stcUen haben,
zur Annnldnng und Darthnung dnselden den l i .
März !85ö früh !0 Uhr hieramls so gewiß zu rrschei
nen, oder il)r Anlneloungogcslich schriftlich zu über-
rcichen, widno,sns' den sich nicht Meldenden, wcnn
der Verlaß durch oie Bezahlung rer a ngeniclbiten
Forderungen erschöpft würde, kriil lveiterer Anspruch
zustlNide, als insvftrlle ihu<» l in Pfandrecht Hebührt.

K. k. Neziikogciicht Goltschcc aln 20. Bczem.
ber 185 l,

Z. 124. (3) " " " N r . ti,<)6.
E d i k t .

Vor dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte haben
Jene, welche an den Verlaß dcr am 3. Juni »85!
verstordencn Kramerin Mar ia Klischier in l!ack cin^
Forderung zu stelle» oder eine ^a!)ll ' iu; zu leisten
haben, zur Anmeldung und D.utduumi il^rcr For-
dcrungc» oder zur Angabe ihrer Echuldeü am 2H
Fediual l85Z Bormit t^g^ zu erscheine, oder I'iZIüii
dieselvcn schrifllich anzuzeigen, ividrigen^ ^en Glän-
digcr» an die durch die angcmeldelen F^tdeliina/n
allfällig lischöftfte Vrrlass'Nschafl f l in w^iierir Anspruch
rordehaltlN bliebe, als sofern ihnen rin Pfaudrsttit
zusteht, gsgen die Schuldner .)der im Rechtswege
vorgegangen werden wurl'e.

K, k. Bezirksgericht Lack am 5. Jänner «855

3 . l 3 l . (3) Nr. ti?li,
E b l k t .

Das gefertigte k. k, Bezirksgericht macht bekannt,
daß am 26. Februar, <»m 26^ März und am 26.
Apri l k. I . . Früh von N blS «^ Uhr im Amtssitze
über EMutMis f i i lmmg des Hru . Nr . llmdner voil
Laibach, gege«, Loreuz Parze von Pszhmk, wegen
einer Forderung pr. 31 st 8 kr., die dem Letzteren
gcho'ngen, zu Pezhnig licgenden und im Grundbuchs
der Bench'zinms-Gült S t . Peter an der Beischeid
5uk Rcklf. Nr. 23 vorkommenden, gemhllich auf
9N7 f l . bcwenheteu '/^ Hübe an den Meistbietenden
und zwar bei der leylen Tagsatznng auch unter dem
Scbatzwnthe wiid l!intana.egcben werdcn.

Gleiebzcmq wird nachstehenden TahlUarglaubi:
gel» . als: dem Georg, Mar ia und'Joses Pezhnik,
der Hllena Pcn^ou, dem Johann Maidizh, dem
H i n . ^>aiiz v. Beter , d«m Simon Peugou, dem

Primus Gra t , h.m Ivhanu MaMtsch, dem Luk.^
Grat, den Johann, Kathanna, Gregor, Joses ulU
Miza ^oschan, den mindeljährigen Io f t f Loschan'
schen Kindern, der Helena Panze, verwitwet gĉ
wlsentn Luschar und dcm Gregor Loschar, dere«
Aufenthaltsort dem gl fmigt t l ! k. k. Bezirksgericht,
nicht bekannt ist, bedeultt, daß ma„ die KießfäUi
^en NubziktN dem unter Einem aufgefüllte» <."ul-Ä-
llil- u<I »c lu in , Herlü Dr . N'ipsclh, zugefe>lî e>
habe.

D^5 Schätzungsps^c'l'c'll, der inueste (^rund
du^sextslitt linc> tie ^izil/l!!l.'nöl),di>ignisse tonnen
hicraintö laV.ück zu d̂ -n gewöhnlichen " An>lsstundeli
cingcsehcn n'eidei!

K. k. stadiisch dtl.^>>tes Bezirk'^eiicht ^uibach
c,m .10 ^iol'cml'er l i i 5 t .

Z. >33 (8) Î.'r, !07s9.
E d i k t .

Vom k. k. städtisch delegirten Bszilksgerichtf
Lnibach wird hiermit bekannt gegeben! .

EZ habe über Ansuchen bes Herlii Johann
Nep. v. Rldange, als Vormundes der minderjah'
rigen Viktoria Woschltz, unter Verlretung des Herrn
Dr. Wurzbach, in die exekutive Zeildiettma/ der,
dein Thomas Remschgar gehörigen, zu Luog liegen,.
deu, iin vormals lnagistrallichen Grundbuche «ub
Rettif. Nr. 93 vorkommenden, gerichtlich auf 2344 fi.
3) kr. bcwellheten Hosstatt, wegen aus dem Ur.
Weile vom 26. Dezember 1853, Zahl 15745 schul
digen Kapitalsziüse» pr. 71 fi. «5 kr. c. z. c. ge-
wil l iget, und zur Vornahme derselben drei Tag'
satzungcn, auf 0cn 26. Februar, auf den 26. März
und anf den 26. 7lpnt »855, jedesmal Früh von
« bis «2 Uhr mit dem Beisätze angeordnec, daß
dir .Realität bei der «stm und zweiten Tagsützung
nin den Schä'tzungßwerth oder über denftlben, bei
der dritte» unter dem Schätzungswttlhe an den
Älelstbietendel, überlasse» welde» wird.

Das Schätzungsplotvkull, der Glimdbuchsex.
lrakt und die tonnen hinge
richls cingesehen werden.

Laibach am 18. Äouember l 8 5 l .

3. «34. (3) Nr. 87H
E d i k t .

Von dem k. k, stäolisch.dclcglrten Bczilkögtlichtt
l^iibach wird hienut dtl'^nüt gegeben :

Es habe über Ansuche», des Johann Vidmar
oon ^aib^ch, in die. exetnüvc Fcilblelung der, dem
Simon ^ ' lhouz von der Tirnau gepfändeten, gerichtr
lich auf 40 fl. ^ i !r. geschabten Fährnisse, wegen aus
oem geiichtlichc»^ vergleiche vom 28. Jänner l854,
^ j . !05 l ) , schuldigen U sl. 2? kl. c. ». «_-. gtwllliget,
und zur^ornahuic dciselbcn zwei Tagsatzungen, auf
oen «2. und aus dcn 2t>. Frbruar l 855 , ndcsmal
vormittags von 9 bis l2 Uhr i,l der Wohnung
oeü Beklaglcn mit dem Beisätze angeordnet, daß
oie Fährnisse bei der ersten Feilvietung nur uin oder
übll den Schatzuugswerlh, bn del zw^ten ader auch
uni« demselben weiden versteige«! werden.

raibach am «2. November 1854.

Z. 137. ( I ) i i ' r . 2 7 0.
E d l k l.

Vom k,. k„ Bezilksgerichlc Stein i l ! Krain wüb
zur Vornahme der, in der Ezcku<iviis>.>chs ^er K i l -
chenvorstshung und des Armeninstitutö zu Iauchln,
gegen oie ^hslcute Priinuö und Mar:a Koscyak von
Depelsoolf, wegtll an die KilchlNvoistihung zu
Jauchen und an das Atmetiinstiluts dasllbst Ichul--
oigen Intcresskn pr. I 9 f i . 30 tt, c. «. c. und der
^)ei.chi5to!)en pr. 2 l fl iw kr. bcwilliglcn n'lr'uti «n
^eilbielnn^ der, den Ehelenlen Primus und M a u ^
Koschat gehörigen, zu Hepelödorl Hs. , Nr. 2« gele-
gene», im Giundbuche, tcr Hc>»1chast M>chs!stclten
5n!> l i id . ^ l i . 7o(> vc'itouimcudlN, gmchllich al<?
«47!) st. i!0 ll '. ge!chatzlen l ^ Hlibe sammt A»> und
-)i>gehor, der ^c>m>n am ^2. Dezember l. I . , 22.
Jänner und 22. Hlbiliar t. I , icdesmal von l' bis
l2 Uhr Ul)rmi!tag6 ln dieser Oielichlslan^le: mit dein >
Bc ls^e anbeiaunit, daß l,'lese Ncalilät bei der ersten
und zweiten Fellbictung nur um und über den
Schatzwertt), d î der dr<tten aber auch unter dem -
Schätzwettye würde hintangegrbeu werden.

Das SchätzuligspN'loroll, der Grlmdbuchöer- -
ttakt und die llizilülionSbkdingnisse liegen hlergecichts ^
zur Einsicht vor. ^

K, k. Bezirrsgttlchl Stein am l 2 . Eeptemder !
«,8,54, '

A n m e r k u n g . Bei der, ersten und zweiten Feil. -
bictungvtagsatzung hat sich kein Kaufiustlger ^
gemeldet. ^
K. k. BeHirksgkiichl Etein am 22. Jänner ^

!Ä55. '

Z. l3s. (2) ^ ' ^ Ur7"«l30«. t
E d i k t . l>

Vom k. k. Vcziltsgcrichte üaas wird hicmit ^
bekannt gemacht:

Es si'i in der ExctutionZsache des Malhias k
M.stee 0011 Pugled. gegen Thomatz Polilin von h
Hluschzc, 1^10. H3 fi. 28 tr. l . «, c., mit Bescheide

>s l l . l u 1 0 . S e p t e m b e r , 8 5 4 , N r . 8 9 « » . a u f den 3 0 .
>d d M . a n g , c o l 0 „ e t e r r i t t c rxeku t ioe F e i l b i e t U ' l g v l a ^
'- satzung d i r , d e m Letzteren g e h ö r i g e n , zu Hruschze
> g f l e g e n e n R e a l i t ä t a u f den >. M ä r z , 8 5 5 f r ü h 9
n Uhr in loco der Rcal l tat übertragen worden,
te Laas am 24. Dezember «854
i , ^ ^ ^ ^ ^

't 6 ' >Z9. (3 ) M^ , , I , t z .
E d i k t ,

,̂  Vom f. k. Bezirksgerichte Laas wird hiemit
^ bekannt gemacht:
,,, ^ M a n habe die zur Bornahme der in der Ep»

ktttw,.M,chc des Hr. Fmnz Pszhe von Alienmarkt,
h gegen Josef Iuvanzhizh von Sactmb, mit dem N t '

lchnoe vom l ! . ?lugust , 8 ä 2 , Nr. 6236, pcw,
" s . ,, kr. c. 5, c>. bewilligten Feill'ietung der, oem

». Letzteren gehörige!,, im vormaligen Grundbuche der
Herrschast Nadlischcg zud Urb. M , « ^ / « l . Rektf,

e -"r, 505 vorkommenden, auf 695 fi. drwcrtheten
0.eal,tat. auf den 28. December d, I . angeordneten

1 brttten Tagfal^ung auf den 2. März ,855 Vormi t .
. tags von l, bls ,>> M,r hierqeeichtZ mit deln An>
1 hange des Bcwitliqliitgöbescheldrs übertragen.
, Laas am 2«. Dezember »854.

Z- ^ " - (2) Nr. ,0955.
E d i k t,

Vom k. k. Bezirksgerichte ilaaK wird hiemit
bekannt gemacht:

. Es sei über Ansuchen dcs I.ses Iaklizh von
^ ' l n , l ! v l z , zur Vosnahme der, wegen nicht znaehal.
teuer l!.ztt.twnsbcdingngmsse bereits mit Bescheid
7 > V ? ^ °' 2',' ^r. HZ07, bewilligten und
spater sistlrten ckeOzitation b „ , dem Barthotma
Stri tof vo» Krajnzhe gehörig gewesenen und von
der Gertraud Strlsof aus Zsjnerje «m l ? ' Jänner
,!853 im Exekutionswege uni 930 fi. erstandenen im
uormallg«. Grundbuchc der Herrschaft Nadlischea

M ä r f 7 ? ^ " ' ^ " « T«gsatzung auf den 3.
„ . . i ^ ^ ^ b " " 9 Uhr in der Gerichtskanzlei
m oem Wf.satze angeordnet worden, daß dabei diese

.liealitat auf Gefahr und Kosten der Ersteherinn
nothlgenfalts auch unker dem gerichtlich erhobenen
Schatzungswerthe von 453 fi. 40 kr. würde, verm,.
siert werden,

Dcr Grundbuchsertraet, das SchatzungSproto.
koU und die rizitationsbedingnisse können täglich
hüramts eingesehen werden.

, Laas am 29. Dezember 1854.

Z. 141. (,3) , ^ ^ 2 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas wird dem
unbekannt wo abwesenden Gregor Sttuckel, von ^
Ravne Haus-Nr. 3, elinnerl, daß wider ihn Anna '
Maro l t , Mut ter , und Thomas Knavs , Vormund
des minderjährigen Johann Maro l t von Ravne, dic
Klage auf Anerkennung der Vaterschaft und Zahlung^ /
leistung für den Leh.nsuntelhalt deö gcna.nttnl KlN«
des, eingebracht und um richterliche Hilfe aebctel,
habe wonWr zur mündliche» Verhandllma di/
T a W h u n g « „ , d,n 2^. April l. I . Früh >' Uhl
h^amts a n g e ^ n t t , und zm Nettrettmg des G >

agt au desse., Gefahr und Koste.. Josef 3W .
ma von ^avne, als Kurator bestellt wurde, mit î
"e.wrm d,tse Rechtssache nach Vorschrift der Ge- ^
letze verhandelt werdm wird.

Hiervon wi ld Gregor Struckd zu dem Ende
" ^ « ' ' d ' g e t damit er rechtzeitig selbst erscheinen, "
oder de.n bestellten Vertreter seine Rcchtsbehelfe an !
die Hand zu geden, und überhaupt die zu seiner «
Vertheidigung dienlichen Schritte einleiten könne, '
widrigens er sich die aus ftlner Velabsäumung -
enlstchend'N Folge» silbst beizumessen haben würde. ^

^>,as an» 4. Iät incr 1855. ' ^

ci- l42 (2) Nr. l l O 0 l . ^
E d i k t.

Von dun k. k. Bezirksgerichte Laas wird hier- !
mit bekannt gemacht:

Man habe über Ansuchm der TabuIar-GlFu-
bigerin Maria Rot von Koschake, die I l t l iz i tal ion !
der am «9 September I 8 5 I im Exekutionswege
veräußerten, dem Georg Not von Koschake gehörig
gewesenen, und im vormaligen Grundbuche der
Herrschaft Nadlischeg »ub Urb. Nr. " " ^ „ , , . 'Rektt.
3ir. 487 vorkommenden,, gerichtlich auf 750 fi. ge- Ä
schätzten 3lealität, wegen Nichtzuhaltung dcr Lizita-
tirnsbedingnlsse von Seite des Erstehers Gregor ^
Struckel von Koroschze bewilliget, und zur Vor»
mUime derselben die einzig!.' Nagsatzlmg auf den 3.
März «855, Früh 10 Uhr in der Amtskanzlei mit ^
dcm Beisatze angeordnet, daß die fragliche Nealitsst ^
hiebci alich unter dem Tchatzlmgslvetthe hintangc^ V
steden werden wülde. ' ' Z

Der Grunll'uchsertrakf, das Schätzungsproio' I
koll und die üizitationZbcdingniffc können täglich >
hteramtZ eingesehen werden. ^

liaaö am 17, Dezcmbcr >854.


